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Pressemitteilung 
 
RAMS Jugend holt sich Matchball um NRW Meisterschaft 2017 
In einem ebenso hochklassigen wie dramatischen Spiel gewinnt die Jugend der 

Düsseldorf RAMS auswärts beim Favoriten Crefelder SC 3:2. Im ersten von 

maximal drei Spielen holen sich die RAMS damit am Samstag Mittag auswärts 

den Matchball um die NRW Meisterschaft 2017. Das nächste Spiel ist am 

25.11.2017 im Sportpark Niederheid in Düsseldorf, Bully ist um 15 Uhr. 

 

Düsseldorf, 18.11.2017 – Im vierten Aufeinandertreffen in dieser Saison gewinnen 

die Düsseldorf RAMS am Samstag Mittag erstmals gegen die Skating Bears aus 

Krefeld, die bisher ungeschlagen die Saison dominiert haben.  

 

Erstes Drittel 0:0, Abtasten und Taktik dominiert 

 

Beide Teams kennen sich sehr gut aus vielen Begegnungen und das merkt man 

dem Spiel beider Mannschaften an. Gefährliche Torschüsse sind im ersten Drittel 

Mangelware, beide Teams stören sich früh im Spielaufbau. Schnell ist klar, es ist 

ein Spiel auf Augenhöhe, in dem die Tagesform die Entscheidung bringen kann. 

Obwohl kein Tor im ersten Drittel fällt, ist es eine intensive und spannende Partie, 

die nach 15 Minuten torlos zur Pause unterbrochen wird. 

 

Zweites Drittel 1:1, Offener Schlagabtausch 

 

Im zweiten Drittel spielen beide Teams konsequenter aufs Tor. Nach drei guten 

Chancen der RAMS hält auf der anderen Seite der Torhüter der RAMS, Jan Urfell 

(Nummer 39) mit mehreren guten Paraden seinen Kasten sauber. Kurz vor der 

Pause ist dann die Heimmannschaft zur Stelle: Rene Kammen (6) nutzt in der 28. 

Spielminute die Hereingabe von Daniel Hellwich (83) zum 1:0. Doch die RAMS 



lassen sich nicht lange bitten: Dominik Bongartz (48) bedient in der 29. Minute 

mustergültig Nico Radocaj (27), der trocken zum 1:1 verwandelt. So geht es in die 

letzte Pause. 

 

Drittes Drittel 1:2, RAMS entschlossener 

 

Und die RAMS kommen entschlossener zurück: In einer schönen Einzelaktion 

erhöht Matthias Benthake (45) in der 31. Minute auf 1:2. Diesmal kommt eine 

Minute später postwendend die Antwort durch ein Krefelder Solo: Alexander 

Scheuss (27) gleicht zum 2:2 aus. Dann vergeben beide Mannschaften teilweise 

erstklassige Chancen, da beide Torhüter bestens aufgelegt sind. In der 44. Minute 

ist es dann aber soweit: Frederik Bock (59) legt für Nico Radocaj (27) auf, der 

erneut den Ball im Krefelder Tor versenkt. Ab der 45. Minute überstehen die 

RAMS eine Strafzeit gegen sie. Crefelder SC setzt alles auf eine Karte und nimmt 

den Torhüter in der letzten Minute raus. Die RAMSer gehen jedoch mutig in die 

Zweikämpfe. So verrinnen die Sekunden, und dann ertönt der erlösende 

Schlusspfiff. Die RAMS gewinnen erstmals in der Saison gegen die Skating Bears! 

Endstand Crefelder Skating Bears gegen Düsseldorf RAMS 2:3. 

 

In einer Woche geht es weiter, dann sind die RAMS Gastgeber. Sollten die RAMS 

das nächste Spiel gewinnen, wären sie damit NRW-Meister 2017. Sonst muss das 

dritte Spiel in Krefeld die Entscheidung bringen. 
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Vermerke 
Der Artikel ist ab sofort zur Veröffentlichung freigegeben. 
Anlage: Crefelder SC Skating Bears gegen Düsseldorf RAMS (30.9.2017 im 
Rahmen Pokalendspiel Jugend, Krefeld) 
Mit dem Fotografen Benedikt Kubatzki ist vereinbart: Die Nutzung des Bildes für 
journalistische Zwecke ist kostenlos gegen Nennung des Fotografen. 
 

Hier können Sie mehr erfahren - Pressekontakte 
 
Zum U16 Eurocup 2018    Zum Verein 
Lazaros Kokoras     Sabine Schmidt 



RAMS Turnierdirektor     RAMS Erste Vorsitzende 
E-Mail: lazarosk@web.de    E-Mail: schmidtbiene@web.de 
Mobil: 0171/ 517 9001    Mobil: 0173/ 923 45 46 
 
So finden Sie uns in der digitalen Welt 
Unsere Website: www.iscd-rams.de 
Den RAMS-Newsletter können Sie auf unserer Website abonnieren. 
Unsere App für Apple und Amazon-Phones: ISC Düsseldorf RAMS 1987 e.V. 
Unser Facebook Account: ISC Düsseldorf RAMS 1987 e.V. 
 
RAMS – Unser Verein in Kurzform 
Wir sind ein 30 Jahre „junger“, gemeinnütziger Sportverein, gegründet 1987.  
Offiziell heißen wir: ISC Düsseldorf RAMS 1987 e.V., kurz: die Düsseldorf RAMS. 
Der Widder ist unser Vereinslogo und unser „Schlachtruf“ lautet: Let’s go RAMS! 
In 2017 haben wir über 300 Mitglieder in unseren Reihen. Wir sind der größte 
Skaterhockey-Verein in Düsseldorf und einer der größten in Deutschland. 
Die Nachwuchsförderung ist ein wichtiger Schwerpunkt unseres Vereins. Rund 60 
Meisterschaften und Pokalsiege und über 40 Nationalspieler aus unseren Reihen 
zeugen von unserer erfolgreichen Vereinsarbeit. 
 
Hier erfahren Sie mehr über unseren Verein und unsere Sportart 
 
RAMS – Unser Verein 
Wir sind ein 30 Jahre „junger“, gemeinnütziger Sportverein, gegründet 1987.  
Offiziell heißen wir: ISC Düsseldorf RAMS 1987 e.V., kurz: die Düsseldorf RAMS. 
Der Widder ist unser Vereinslogo und unser „Schlachtruf“ lautet: Let’s go RAMS! 
In 2017 haben wir über 300 Mitglieder in unseren Reihen. Wir sind der größte 
Skaterhockey-Verein in Düsseldorf und einer der größten in Deutschland. 
Unsere Spielstätte ist der Sportpark Niederheid im schönen Düsseldorfer Süden.  
Die Nachwuchsförderung ist ein wichtiger Schwerpunkt unseres Vereins, 
angefangen von der Laufschule, wo Kinder in jungen Jahren an den Sport 
herangeführt werden. Erste Wettkämpfe und Turniere werden in der Altersklasse 
Bambini (liebevoll auch „unsere Böckchen“ genannt) gespielt.  
 
RAMS – Unsere aktuellen Mannschaften 
Aktuell haben wir 10 Mannschaften im Ligabetrieb in allen Altersklassen (Bambini 
1+2 , Schüler 1+2, Jugend 1+2, Junioren, Herren 1 +2, Damen), fast immer spielt 
die erste Mannschaft in der jeweils höchst möglichen Spielklasse. Dazu haben wir 
noch 2 Freizeitmannschaften  (Old Stars und RAMS Reloaded). Unsere erste 
Herrenmannschaft hat im November 2017 den Aufstieg in die 1. Bundesliga 
geschafft. 
Über 100 Kinder und Jugendliche sind in den verschiedenen Mannschaften 
aktiv, die regelmäßig von unseren ehrenamtlichen Trainern und Betreuern 
in dieser tollen Sportart ausgebildet und betreut werden. 
 
RAMS  - Unsere Erfolge 
Seit Gründung des Vereins  konnten wir 31 Deutsche Meisterschaften und 27 
Pokalsiege über alle Altersklassen hinweg gewinnen. Dazu sind unsere 
Mannschaften noch einmal Eurocupsieger (Jugend) sowie zweimal Eurocup-
Vizesieger (Damen  und Junioren) geworden.  Zahlreiche Siege bei 
Freundschafts-Turnieren komplettieren unseren Erfolg. 
 



RAMS – Unsere Nationalspieler 
Wir haben bisher über 40 Nationalspieler in den Altersklassen Junioren, Damen 
und Herren herausgebracht  (unterhalb gibt es keine Nationalmannschaften). 
Zuletzt sind zwei unserer Juniorenspieler im Oktober 2017 Europameister 
geworden. 
 
RAMS – Unsere Turniere und Camps 
2017 haben wir zum 26. Mal unseren jährlichen RAMS SummerCup veranstaltet, 
Europas größtes Vereinsturnier mit bis zu 32 Mannschaften in 5 Spielklassen. 
Traditionell ein beliebtes und gut besuchtes 3-Tages Turnier zu Pfingsten. Immer 
wieder veranstalten wir weitere Turniere (z.B. Bolle-Cup und Widder-Cup). Dazu 
bieten wir langjährig Oster- und Summercamps für Kinder und Jugendliche an. 
 
RAMS - Unsere Sportart Inline-Skaterhockey (kurz: Skaterhockey) 
(Quelle: www.ishd.de, Oktober 2017: Website des deutschen Verbandes ISHD) 
 
Inline-Skaterhockey ist einer der boomenden Sportarten mit ständig 
steigenden Zuwachsraten und wird in Deutschland seit 1986 organisiert 
durchgeführt. In der Öffentlichkeit werden für den Hockey-Sport auf Rollschuhen 
bzw. Inline-Skates teilweise vier verschiedene Namen benutzt und zwar: 

§ Streethockey 
§ Inline-Streethockey 
§ Inlinehockey 
§ Inline-Skaterhockey 

 
Als "Streethockey" bezeichnet man Hockey mit normalen Schuhen oder auch auf 
Inline-Skates auf der Straße und auf Parkplätzen (d. h. Straßenmannschaften); 
gespielt wird mit Ball oder Straßenpuck. 
 
Als „Inline-Streethockey" bezeichnet man Hockey auf Inline-Skates in Turnhallen 
oder geeigneten Spielflächen nur mit Ball. Der Deutsche Inline-Skate Verband e.V. 
(DIV) bietet dies für Freizeitmannschaften (d. h. ohne Vereinspflicht) ganzjährig in 
Turnierform oder einfacher Ligaform an.  
 
Als "Inlinehockey" bezeichnet man Hockey nur auf Inline-Skates und mit einem 
Rollpuck. Der Spielbetrieb wird in Deutschland von mehreren Verbänden (DRIV, 
DEB) angeboten. Die Saison beginnt i.d.R. im April und endet im September. 
 
Als "INLINE-SKATERHOCKEY" bezeichnet man Hockey auf Inline-Skates, 
was mit einem Ball (und nicht mit Puck) ganzjährig als Leistungssport 
gespielt wird. 
 
Die Sportart Inline-Skaterhockey wird nur vom Deutschen Rollsport- und Inline-
Verband e.V. (DRIV) bundesweit als organisierter Spielbetrieb angeboten. Der 
DRIV ist ein deutscher Sportspitzenverband mit Anerkennung durch den 
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) und verfügt über die sechs 
(selbständigen) Sparten Rollkunstlauf, Rollhockey, Speedskating, Skateboard & 
Inline-Agressive, Inline-Hockey sowie über Inline-Skaterhockey mit insgesamt ca. 
23.000 Mitgliedern. In jedem Bundesland gibt es entsprechende Landesverbände. 
Durch diese Verbandsstrukturen sind notwendiger Versicherungsschutz für die 
Vereine, anerkannte Trainerlehrgänge, Zuschüsse durch den Landessportbund 



(LSB) sowie die Nutzung von städtischen Hallen oder Anlagen gegeben. 
 
Im Inline-Skaterhockey gibt es in Deutschland 250 angemeldete Vereine mit 
450 Mannschaften und knapp über 6.000 gemeldeten Aktiven. Die 
Organisation erfolgt durch die Sportkommission Inline-Skaterhockey des DRIV, die 
sich Inline-Skaterhockey Deutschland (ISHD) nennt. Sitz der ISHD ist in Köln mit 
dort eigener Geschäftsstelle. Die ISHD verfügt über eine eigene, 
umfangreiche Webseite sowie über eine eigene Seite im Videotext ( WDR 3 - Seite 
288). Die Entwicklung der Mitgliedszahlen ist absolut positiv mit jährlichen, 
zweistelligen Zuwachsraten. 
 
Folgende Bestimmungen und Regeln sind für Inline-Skaterhockey gültig: 

§ Inline-Skates und/oder normale Rollschuhe sind zugelassen 
§ Vollständige Schutzausrüstung (analog Eishockey) 
§ Ball aus Hartgummi oder Plastik (Gewicht ca. 80 Gramm) - Puck ist nicht 

erlaubt 
§ Spielfläche 15 - 30 Meter breit und 30 - 60 m lang mit Bande (!) in Halle 

oder auf Außenplatz 
§ Körpereinsatz nach festgelegten Regeln zulässig 
§ Spiel mit Bully und Freistoß 
§ Maximaler Einsatz von 18 Spielern (im Normalfall 2 Torleute und 16 

Feldspieler) pro Mannschaft 
§ Auf dem Spielfeld befinden sich 5 Spieler (1 Torwart und 4 Feldspieler) pro 

Mannschaft 
§ Tormaße: 1,19 - 1,25 Meter hoch und 1,80 - 1,86 Meter breit 
§ Zwei Schiedsrichter pro Spiel 

 
In folgenden Altersklassen (gültig für die Saison 2017) wird in Deutschland (und 
europaweit) gespielt: 

§ Herren* Jahrgang 1998 und älter 
§ Damen* Jahrgang 1998 und älter 
§ U-19 (Junioren)* Jahrgang 1999 - 2001 
§ U-16 (Jugend)* Jahrgang 2002 - 2004 
§ U-13 (Schüler)* Jahrgang 2005 - 2007 
§ U-10 (Bambini) Jahrgang 2008 und jünger 

 
*Anmerkung: In jeder Altersklasse dürfen bei Einverständnis durch die Erziehungsberechtigten auch Spieler 
der darunter liegenden (nächst jüngeren) Altersklasse eingesetzt werden. Bei Damenmannschaften gilt diese 
Regel für die beiden darunter liegenden Altersklassen. 
 
Zur Teilnahme am Spielbetrieb sind folgende Punkte zu beachten: 

§ Eingetragener Verein oder Mitgliedschaft (als Abteilung) in einem 
eingetragenen Verein 

§ Mitgliedschaft dieses Vereines oder dieser Abteilung in dem zugehörigen 
Landes-Rollsportverband 

§ Anmeldung für die neue Saison bis spätestens zum 31. Dezember des 
Vorjahres bei der ISHD-Geschäftsstelle 

§ Vorhandensein bzw. Nutzungsmöglichkeit einer geeigneten Spielstätte (inkl. 
Tore) 

§ Bei Neumeldung von Herren- und/oder Damenmannschaften Stellung von 
mindestens 2 bzw. 4 Schiedsrichtern (Ausbildung im Januar und Februar) 
pro Mannschaft 

 



Der nationale Spielbetrieb um die "Deutsche Inline-Skaterhockey Meisterschaft" 
erfolgt in einer 1. Bundesliga, einer 2. Bundesliga Nord und Süd sowie bundesweit 
in diversen Regionalligen und Landesligen. 
 
Auf internationaler Ebene ist die ISHD Mitglied im internationalen Verband 
"International Inline Skater Hockey Federation (IISHF)", die jährlich einen 
Europapokal-Wettbewerb und eine Europameisterschaft für die 
Altersklassen Herren, Damen und Junioren ausrichtet. 
 
Die ISHD verfügt in den vorgenannten Altersklassen über (sehr erfolgreiche) 
Nationalmannschaften. 
 
Medienpräsenz erfolgt seitens der Vereine über diverse lokale Zeitungen (z. B. 
NRZ, RP,...) sowie über lokale Radio- und Fernsehsender (insbesondere WDR). 
Die meisten Vereine sind mittlerweile im Internet mit einer eigenen Webseite 
vertreten. 
 
Durch den Wegfall einer Abseitsregel, der Zulassung von begrenztem 
Körpereinsatz und der Athletik und Können der Spieler stellt Inline-
Skaterhockey eine sehr interessante Mannschaftssportart mit Technik, 
Action und torreichen Spielen dar. 


